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Milcher W och MM
Bezugspreis : Bierteljührlich 1 Mk . 60 Pfg.

Im Reichsgebiet 1 Mk . SO Pfg . ohne Bestellgeld .
LinrückungSgebühr: Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 9 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg.

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen- Annahme bis 10 Uhr vormittag »,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

^ 277 .

Bor Einem Jahre .
27 . November 1916

Französische Angriffe am St . Pierre -Baast-Wald
und bei 8t . Mihiel abgewiesen . — In Rumänien
Curtei de Arge» u«d Chiurgiu genommen. — Schwere
Niederlage der Entente in der Ebene von Monastir
und in den Bergen am Lerna -Bogen. — In der
Nähe von Malta de» französischen Truppentransport¬
dampfer „ Karnak" versentt. — Deutsch« Marineluft¬
schiffe belegen Hochösen und Industrieanlagen Mittel-
england» in der Nacht erfolgreich mit Bomben. 2
Luftschiffe gehen verloren, alle anderen kommen »n-
versehrt zurück .

Bo « Weltkrieg.
Der deutsche Tagkttericht .

WT .B . Große » Hauptquartier , Lö . Nov.
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

In Flandern steigerte sich der Artillerie¬
kampf am Nachmittage Zwischen dem Hout -
houlster Walde und Zandvaorde zu
großer Stärke . Ein englischer Vorstoß
an der Straße Ipern — Menin scheiterte .

Auf dem Schlachtfelde südwestlich von
Cambrai spielten sich heftige, aber örtlich
begrenzte Kämpfe ab .

Gegen Juchtz setzte der Engländer starke
Kräfte zu neuen Angriffen ein . Viermal
stürmten dichte Jnfanteriewellen vergeblich
vor . Ihre Verluste waren besonders schwer .
Im Gegenstoß gewannen unsere Truppen
mehrere hundert Meter nach vorwärts
Raum .

Nach heftiger Feuerwirkung griff der
Feind am Abend Dorf und Wa ! d Bourl » »
an . Unter dem Schutze von Nebelwolken
drang er bis zum Dorfe vor . Die zum
Gegenstoß angesetzten Gardefüsiliere warfen
in erbitterte » nächtlichen Kämpfen mit
blanker Waffe den Feind in seine Ausgangs¬
stellungen zurück , während pommersche Kre-

M IM V .
Roman von E . Krickeberg .

(Fortsetzung.)
„Gnädiges Fräulein , was machen Sie ?

Wissen Eie auch , daß Sie sich Ungeziefer und
Krankheit von dem Gesindel holen können? "
Er sagte eS auf Französisch , das die Frau
nicht verstand , da» bekundete ein Zartgefühl ,
das Mite entwaffnete .

Sein unverhoffter Anblick hatte sie bereits
wieder mit Trotz erfüllt , warum sorgte er
nicht dafür , daß auf Segendorfer Grund und
Boden ein Unglücklicher nicht ohne Beistand
blieb ? als ob er unbedingt von dem Unfall
der Zigeuner wissen müßte , weil seine Leute
davon wußten . Run sprach er Französisch, um
der Frau nicht weh zu tun , und in seinen
Augen war ein Ausdruck, der seine Warnung
Lügen strafte , ein Blick, der Mite » Handlungs¬
weise durchaus nicht mißbilligte , der weit eher
eine Anerkennung , vielleicht sogar ein bißchen
Bewunderung enthielt , jedenfalls zum ersten
Male ein Blick de» Einverständnisse» mit ihr .
Und da war sie auf einmal stark und mutig ,
vorher hatte sie sich beinahe beschämt gefühlt,
sich in dieser Weise zur Beschützerin von Land¬
streichern gemacht zu haben .

Montag , den 26 . November 1917 .
nadiere am Rande des Waldes ebenfalls den
Ansturm zum Scheitern brachten .

Nach dem Mißlingen eines Frühan »riffes
auf Banteux erfolgten dort am Nachmittage
nur schwächere Teilvorstöße .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Die Tätigkeit der Franzosen blieb auf

der ganzen Front rege . Starke Erkundungs¬
abteilungen fühlten gegen unsere Linien vor ;
der Artillerie - und Minenwerferkampf war im
Besonderen nordöstlich von Craonne , in
mehreren Abschnitten der Champagne und
auf dem östlichen MaaSufer gesteigert .
Eigene Stoßtrupp » brachten von gelungener
Unternehmung westlich von Beaumont Ge¬
fangene ein.

Heeresgruppe Herzog Albrecht .
Oestlich von St . Mihiel und namentlich

im Sundgau verstärke » Artillerie - und
Minenwerferfeuer . Im Walde von Apremvnt
und bei Ammerzweiler wurden stärkere
französische Vorstöße abgewiesen .

Oestlicher Kriegsschauplatz
und

Mazedonische Front
nichts Besonderes .

Italienische Front :
Italienische Angriffe zu beiden Seiten des

BrentataleS gegen den Monte Portica
brachen vor unseren Linien zusammen .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

Die de » tschen » dendderichte.
W .T .B . Berlin , 24 . Nov . , abends . (Amtl .)

In Flandern starker Artilleriekampf vom
Houthoulster - Wald bis Becelaere .
Südlich der Scarpe gesteigerte Feuertätigkeit .
Englische Angriffe auf die Dörfer Jnchy ,
MoeuvreS und Banteux sind verlustreich
gescheitert.

Sie erhob ihren Kopf , auf feine Frage
antwortete sie gar nicht. Sich wie er der
französischen Sprache bedienend , sagte sie :
„Den Leuten hat der Sturm viel größeren
Schaden zugefügt als uns , er hat sie für den
Augenblick heimatlos gemacht, denn ihr Wagen ,
d»r ihr Obdach war , liegt zertrümmert auf
der Landstraße . Wir müssen uns also ihrer
annehmen . Die Frau ist krank , das Kind hier
neu geboren , sorgen Sie doch , bitte , recht
schnell für ein warmes Unterkommen und
schicken Sie Knechte, die den Wagen aufheben
und in Ordnung bringen, " und mit einem
Lächeln voll Barmherzigkeit fügte sie hinzu :
„ES ist doch wohl Christenpflicht , Herr
Müller '

Hatte der überhaupt gehört , was sie auS-
führte ? Er stand ganz still , nur immer sie
anschauend, wie weltentrückt . Als er ihr nicht
antwortete , fügte sie verlegen bittend hinzu :
„Und — und es ist so kalt heut , so winter¬
lich ! — die arme Frau ! "

Da ermannte er sich , ein Lächeln ging
über sein Gesicht wie ein Sonnenstrahl .
„ Winterlich ? Ach nein , es fängt eben an ,
Frühling zu werden .

" Mite maß ihn mit
einem Blick des Befremdens und Mißtrauens ;
machte er sich lustig über sie ?

Dir Frau hatte bisher geschwiegen. Mit

89 . Jahrgang
Aus dem Osten und Italien sind be¬

sondere Ereignisse bisher nicht gemeldet .
W .T .B . Berlin , 25 . Nov . , abends . (Amtl .)
In Flandern und südwestlich von Ca ru¬

bra i lebhafte Feuerlätigkeit in einzelnen
Kampfabschnitten.

Auf dem Ostufer der Maas sind fran¬
zösische Angriffe zwischen Samogneux und
Beaumont im Gange .

Erfolgreiche Kämpfe im Gebirge zwischen
Brenta und Piave .

W .T .B . Berlin , 26 . Nov . (Amtlich.)
Durch die Tätigkeit unserer Untersee¬
boote wurden imSperrgebiet um Eng¬
land wiederum 12000 Br .RT vernichtet.
Unter den versenkten Schiffen befand sich - ein
bewaffneter Dampfer Vvn 6000 Tonnen .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
W .T .B . Kopenhagen , 26 . Nov . Hiesige

Blätter geben eine aufsehenerregende Meldung
des Stockholmer Blattes „Aftonbladet " über
dieEntdeckung einer weitverbreiteten
Ententespionage in Schweden wieder,
die die Vernichtung der deutsch - schwedischen
Handelsschiffahrt und militärische und wirt¬
schaftliche Spionage in Schweden bezweckt habe.

Wien , 24 . Nov . Die „ Russische Rund¬
schau " berichtet über die Stimmung an der
russischen Front , daß sie nach den in
Stockholm vorliegenden Informationen fast
durchweg für den Frieden laute . Wohl
seien noch einige Kommandanten für KerenSki
und Korniloff, doch wird zugleich berichtet,
daß im allgemeinen nicht nur die Soldaten ,
sondern auch die Mehrheit der Offiziere
das einzige Heil in der Beendigung de» Krieges
sehen , weshalb sie bereit seien, jede Regierung ,
auch die Maximalisten zu unterstützen , falls
sie den Frieden zustande bringen . Laut
„Rußkoje Slowo " hatten Delegierte der rus¬
sischen Frofttarmee nach Petersburg
berichtet, daß die Truppen des Krieges müde

ihrer raffinierten Bettlerklugheit erkannte sie,
daß es für sie das Beste sei , sich ganz in
den Schutz der schönen Dame zu stellen ; nun
aber erschien es ihr doch unsicher , , b der
Herr sich günstig für sie entscheiden würde .
Sie verstand nicht, war die Herrschaften ver¬
handelten , aber man zögerte immer noch . Da
begann sie wieder zu jammern und sie wollte
dem „Pan " den Rockäcmel küssen . Aber un¬
geduldig « ehrte Müller sie ab .

„Lassen Sie das , Sie haben nicht nötig ,
zu lamentieren , wenn das gnädige Fräulein
für Sie bittet .

"
Jetzt war der Großpapa energisch auf die

Gruppe zugeschritten : „ Mite, " polterte er , „ in
drei DeibelS Namen . . .

"

„ Was bedeutet denn das , Mite " rief Frau
von Siebenstein dazwischen, um ihm das Wort
abzuschneiden.

Müller wandte sich ihm rasch zu : „ Herr
Baron, " sagte er mit einem Lächeln , „ ver¬
zeihen Sie , aber wir befinden uns hier in
meinem Ressort . Jetzt geben Sie mir da»
Bündel , gnädiges Fräulein .

"

„ In keinem Fall, " sagte Mite , „ wollen
Sie sich auch noch Ungeziefer oder Krankheit
holen ? "

„ Wo wolle« Sie deun mit dem Pack hin ?"
fragte der Baron , äußerlich noch immer



»

seien und sofortigen Friedensschluß
fordern . Ferner , daß , wenn jetzt kein Waffen¬
stillstand erreicht, sie einfach die Schützen¬
gräben verlassen oder die Waffen nieder¬
legen würden .

W .TB . Kopenhagen , 26 . Nov . Tele¬
gramme aus Haparanda besagen , ein
Franzose , der vorgestern aus Rußland in
Haparanda eingetroffen sei, habe mitgeteilt ,
daß die Soldaten an der Front in zwei
Gruppen geteilt seien , in Novemberisten und
Dezemberisten . Die erstere habe beschlossen ,
die Front noch in diesem Monat zu verlassen,
die zweite wolle zu Weihnachten von der
Front in die Heimat zurückkehren .

* Berlin , 2S . Nov . Wie dem „Berl .
Lokalanz .

" aus Rotterdam berichtet wird ,
meldet „Associated Preß " aus Washington ,
daß die Friedensbewegung der Bol -
schewiki Rußland in die Lage der Na¬
tionen versetzt habe, mit denen keine freund¬
schaftlichen Beziehungen unterhalten werden
konnten. Wenn die jetzige Revolution erfolg¬
reich sei, würde es schwierig werden , Rußland
als neutralen Staat zu behandeln wegen der
Vorteile , die Deutschland daraus ziehen würde .

HNges -BeNLgLckkLerr .
Bave«.

/öx Karlsruhe , 25 . Nov . Der „Staats¬
anzeiger " meldet , daß der Großherzog anstelle
des infolge Krankheit zurückgetreteuen Geh .
RotS Exzellenz "Dr . Richard Reinhard den
Geh . Rat Exzellenz Dr . Ferdinand Lewald
für die Zeit bis zum Ablauf der gegen¬
wärtigen Landtogsperiode zum Mit¬
glied der Ersten Kammer ernannt habr .

H Karlsruhe , 25 . Nov . Noch hierher
gelangten Nachrichten ist in Serbien an einer
heimtückischen Krankheit Oberin Emmy
von Rüdoisch , welche an der Spitze einer
unserer Schioestertruppe des Bodischen Frouen -
vereins stond und feit Kriegsbeginn in Kriegs¬
lazaretten der wesüichen und östlichen Etappe
.in hingehender Fürsorge tätig war , ge¬
storben . Die bodische , wie die gesamte
deutsche Schwesternschaft vom Roten Kreuz
verliert in der Heimgegangenen eine der be¬
gabtesten und mütterlichsten Führerinnen .

Karlsruhe , 23 . Nov . Der badische
Verband für Frauenbestrebungen wird dem
am 28 . November zusammentretenden Land¬
tag eine Eingabe vorlegen , worin das
aktive und passive Gemeindewahl¬
recht für die Frauen verlangt wird .
Diese Forderung wird auch von anderer
Seite anläßlich der Neugestaltung der Städte¬
ordnung gestellt werden .

Durlach , 26 . Nov . Gefreiter Fritz
Fleischmann (Sohn des Schlossers Friedr .
Fleischmann von hier) erhielt das Eiserne
Kreuz 2 . Kl .

El Grünwrttersbach , 26 . Nov . Mus¬
ketier August Kunz bei einem Infanterie -
Regiment erhielt das Eiserne Kreuz 2 . Kl .
urch die Badische silberne Verdienst¬
medaille .

chß Grünwettersbach , 26 . Nov . Vize¬
feldwebel Hermann . Berger bei einem Re-

grimmig , obwohl seine angeborene Gutmütig¬
keit ihn bereits voll Mitleid auf die jämmer¬
liche Zigeunergesellschaft blicken ließ . „ Sie
mausen natürlich , was sie können , wenn wir
sie auf dem Hof behalten .

"

„Ja , und die Dienstleute würden sich gegen
die Gemeinschaft mit ihnen empören und den
schon genug Geplagten auch noch Kränkungen
zufügen . Ich werde sie in den leerstehenden
Schasstall draußen auf der Wiese bringen , bis
dahin wird die Frau ja noch gehen können .

"

„Dann komrüen Sie rasch, " sagte Mite
energisch. „Und nicht wahr , Tantchen , du
machst ihnen bald eine ordentliche wärme
Suppe ?"

„Ja , und für dich ein heißes Bad zur
Generalreinigung,

" schaltete der Großpapa
ein , und dabei glänzte sein Gesicht vor Zu¬
friedenheit über seine Enkelin.

(Fortsetzung folgt )

serve-Infanterie - Regiment wurde zum Offi¬
zier - Stellvertreter befördert .

'
— Personalnachricht . Büroassistent

Rudolf Baumann in Buchen wurde zum
Steuerkommiffär für den Bezirk Durlach versetzt .

Durlach , 26 . Nov . Heute morgen
wurde ein vielfacher Einbrecher und aus
dem Gefängnis entwichener Dieb von der
Gendarmerie und Polizei hier festgenommen
und wieder hinter Schloß und Riegel gesetzt.

Pforzheim , 25 . Nov . Auf der
württembergischen Station Reichenbach wurde
eine Frau angehalten , die aus einer dortigen
Metzgerei größere Mengen von Fett gehamstert
hatte und im Begriffe war , nach Pforzheim
zu reisen

G Freiburg , 25 . Nov . Wie wir in
der „ Freib . TageSp .

" lesen , wird das Kaiser -
stuhlgebiet und der BreiSgau tagtäglich
von Freiburger Einwohner überschwemmt, die
von Ortschaft zu Ortschaft, von Hof zu Hof
ziehen und für Butter , Milch und Eier
fabelhafte Preise bezahlen . Wie man
versichert, wird für 1 Pfund Butter bis zu
10 Mk. und für ein Ei bi« zu 60 Pfg . geboten.

Deutsches Reich.
W T B . Berlin , 25 . Nov . Durch die

Stürme der letzten Tuge find viele Fern¬
sprechleitungen gestört , sodaß bis zu
der in Angriff genommenen Wiederherstellung
der Leitung die Gespräche nach außerhalb
Verzögerungen erleiden .

W .TB . Hamburg , 25 . Nov . Ham¬
burg und daS Gebiet der unteren Elbe sowie
der Nords eeküste und die westliche Ostsee

, werden seit Freitag abend von einem schweren
^ Südweststurm yeimgesucht, der in der Nacht

vom Samstag zum Sonntag am schlimmsten
getobt hat . Unaufhörlich dröhnt den Be¬
wohnern der Hamburger Wasserkante der
Donner der Signalgeschütze in den Ohren , die
das gefahrdrohende Steigen der Elbe anzeigen ,
und die darauf Hinweisen , daß für die nie--
drigst gelegenen Stadtteile Sicherung gegen
zu erwartende Sturmfluten zu treffen sei . In
der Sonntag -Nacht ist das Wasser an der
Stadt bis auf 40 Fuß und 3 Zoll gestiegen,
wodurch manche Keller bereits überschwemmt
worden sind . Der von Wolkenbrüchen und
Hagelschlägen begleitete Sturm hat stellenweise
viel Unheil angerichtet . Bei Altona ist ein
mit Lebensmitteln beladenes Fahrzeug unter¬
gegangen ; an anderen Stellen haben sich
Tschuten und Leichter von ihren Trossen los -
geriffen . Einige kleine Dampfer find auf den
Strand getrieben , « a», soweit sich jetzt über¬
sehen läßt , ohne Verluste von Dtenschenlrben
abgegangen ist . Auch am Sonntag -Morgen
blieb das Wetter stürmisch , vermischt mit
Regen und Hagelböen .

Wiesbaden , >5 . Nov . Heute morgen
um V,S Uhr ist die 48 jährige Ehefrau Elise
Ehret , Inhaberin einer Konditorei und Kaffee¬
stube, vo n ihrer aus der Kirche heimkehrenden
Tochter ermordet aufgefunden worden . Die
Leiche wies mehrere Stiche im Gesicht und
im Haffe sowie Würgmerkmale auf . Eine
Geldkassette war geöffnet und um 700 Mk.
beraubt , ferner waren eine goldene und eine
silberne Damenuhr und verschiedene Schmuck¬
gegenstände gestohlen. AIS Titer steht ein
Soldat im Verdacht , der in dem Lokal ver¬
ehrt und noch am Tage vorher einen größeren
Geldbetrag zu leihen versucht hatte . Bisher
ist er noch nicht ergriffen .

W .T B . München , 25 . Nov . Durch
Königliche Verfügung vom 22 . November
wurde die Dauer des Landtages bis
einschließlich 30 . April 1918 verlängert .

Hesmkreich .
* Berlin , 26 Nov . Nach einer Meldung

des „ Berl . Tagebl .
" aus Genf erhob C « il -

laux gegen Herve , der in seiner „ Bicwire "

die Anschuldigungen gegen Cmllaux wegen
angeblicher pazifistischer Tätigkeit wieder auf¬
gegriffen hat , die Berleumdungsklage .
Der Prozeß wird vor dem Schwurgericht zum
AuStrag kommen.

Jtnlie«.
W .TB . Bern , 25 . Nov . Das Neapeler

Blatt „Msttino " macht die italienisch ^
Regierung auf die stetig wachsende Un . ^

ruhe unter der italienischen Land¬
bevölkerung aufmerksam , die aus geo-
graphischer Unkenntnis den Feind schon nahe
glaube , weil sie annehme , daß der Taglia -
mento in der Nähe Neapels und nicht
tausend Kilometer weiter nördlich fließe .

Mitteilungen a «S der GeArinderatssrtzung
vo« 20 . Rov . 1917 (Amtlicher Bericht ).

Stand der Einwohnerzahl nach dem Abschluß der
polizeilichen Meldestelle auf 1. Nov. d . I . 15138. -

Bei der städt . Sparkasse betrugen im Monat Ok¬
tober die neuen Einlage» 10Sl4 « l,38 Mk . , die Rück-
zahlungen 1410359,90 Mk . , soaach mehr Stückzahl»
ungen 348868,52 Mk I « gleichen Monat sind Ein¬
leger neu zugegangen 420, adgegangen 86, somit Zu-
nähme 334. Im Giroverkehr betrugen die Gutschriften
2 273039,5« Mk . , die Lastschriften 1618459,52 Mk.,
sonach mehr Gutschriften 654580,04 Mk . Teilnehmer
sind im Giroverkehr im Monat Oktober zugegangen
4 , jetziger Stand der Teilnehmer 200

Die am 17 . d . MtS . vorgenommene öffentliche Ver-
steigerung der Laubstreulose im Distrikt I Oberwald
mit einemGesamterlös von 1092,50 Mk . wird genehmigt.

Die im Eismorgenbruch, am Psinzdamm und Exer-
zierplatz angrsallenen Pappelnutzhölzer werden nach
Vorschlag der Großh FsrstanrtS hier vergeben.

Mit Rücksicht auf die fortgesetzte Steigerung der
Kohlenprcise hat sich eine Erhöhung der Küks -
preise als unumgänglich erwiesen Der Gemeinde»
rat hat daher beschlossen, aus Antrag des städt . Gas¬
werks die Kokspreise mit Wirkung vom 1 . De-
zember d . I . wie folgt festzusetzen: Grobkoks pro
10« kx 4,40 « k . ab Werk (»i«her 3,80 Mk ) , Nuß.
kakS pro 100 tzg 4,»0 Mk . ab Werk (bisher 3,80 Mk.),
Perlkok« pro 100 kx 3,6« Mk . ab Werk (bisher 3, -
Mk .) , GruS pro IM Ix 2,— Mk . ab Werk (bisher
1,50 Mk .)

'
Die Aufstellung eines Elektromotors im städt . Gas»

werk als Reserve für die vorhandenen Gasmotoren
wird genehmigt.

Von der kürzlich im Durlacher Wochenblatt arige»
regten Einführung der ungeteilten Unterrichtszeit bei
der hiesigen Mädchenbürgerschule wird abgesehen , da
durch die Beseitig »^ des Nachmittagsunterrichts nur
eine unwesentlicheKokSersparni» erzielt werden würde,
andererseits die AuSvehnung deS Unterrichts bis l Uhr
nachmittags von denjenigen Haushaltungen , die darauf
angewiesen sind , das Mittagessen nach 12 Uhr einzu-
nehmen , als störend empfunden werden dürste. Der
Ersparnis an Koks in der Schule würde auf der an- »
deren Seite ein Mehrverbrauch an Gas und Kohlen
in den einzelnen Haushaltungen durch daS nachträg¬
liche Aufwärmen deS EfsenS gegenüberstehen.

Der Bürgermeister gibt bekannt, daß das B r e nn »
stoffkontingent der Stadt Durlach für die Zeit
vom 1 . November 1917 bis 31 . Januar 1918 durch
den ReichSkommissar für die » ohlenverteilung in Berlin
auf insgesamt 2120 t - - 14130 Zentner im Monat
festgesetzt wurde . Diese Zuweisung entspricht einer
Versorgung in Höhe von etwa 75 °/» deS wirklichen
MonatSbedarfS . ES muß daher auf eine möglichste
Einschränkung der Kohlenfeuerung in den einzelnen
Haushaltungen hingewirkt werden. Zur Sicher¬
stellung der für den Winterbedarf ersor -
derlichen Brennholzes wird der verkauf
von Bürgergabholz an Auswärtige bis
auf weiteres untersagt . Dieses Verbot hat sich
als notwendig erwiesen, da nach den Feststellungen
mehr als die Hälfte de» 1« Wege der Versteigerung
zum Verkauf gelangten BKrgergabholzeS im letzten
Jahr nach «uSwärt » abgegeben worden ist . Zur
Deckung des vrennholzbedarf » der Nichtgabholzberech -

tigten soll" Brennholz in möglichst großem Umfang
auS den städt . Waldungen abgegrbc, werden. Die
Entscheidung darüber , ob eine Einschränkung des Be¬
zugs der Gabholzberechtigten, die nach dem proviso¬
rischen Gesetz vom 27 . April 1917 nur das zur Be-

friedigung deS nachgewiesenen dringenden Feuerungs-

bedürfmfseS erforderliche Brennholz in Natur beziehen
ckönnen , sich als notwendig erweist, soll zurückgestellt
werden , bis der Bedarf der nichtgatzholzberechrigten
Haushaltungen sestgestellt ist.

Mit Rücksicht auf die fortschreitende Verteuerung
der notwendigen Bedarfsgegenstände und Lebensmittel
hat der Gemeinderat beschlossen, die den Familien von
Kriegsteilnehmern zu gewährenden städt .
UnterstützungSzuschüsse mit Wirkung vom 1-
November d . I . ab wie folgt zu erhöhen :

für alleinstehende Frauen von 8- Mk. ' auf 13 Mk„
„ Frauen mit einem Kind „ 12 „ „ 20 „
„ „ „ 2 Kindern - 1« - " A "

" " " 1 " "
28

" "
40

"

" " " " 36
" "

48
"

rc.
„ „ „ 7 „ - „ „ 48 „

Kür Eltern und Geschwister , Pflegeeltern und unehe¬
liche Kinder wird der Unterstützungsbeitrag jewerU»

um S Mk . erhöht . Die daneben zu gewährende ReichS -

beihilfe sowie der ' städt . Mietzinszuschuß bleibe« un¬
verändert .

Der durch die Erhöhung der städt . Unterstützung ^
zuschüsse entstehende Mehraufwand beläuft sich aus
monatlich 10453 Mk . ; hiervon werden 3458 Ml-

durch" das Reich ersetzt , während der Stadtgememoe
6995 Mk . einstwrilen zur Last bleiben.



Neueste Drahtberichte .
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 28 Nov
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

In Flandern nur zeitweilig zwischen
Poeleapelle und Gheluvelt gesteigerte
Feuertätigkeit . Vorfeldkämpfe verliefen für
uns erfolgreich und brachten Gefangene ein.
Nordöstlich von Passchendaele scheiterte
der Vorstoß eines englischen Bataillons . Auf
dem Schlachtfelde südwestlich von Carnbrai
wiederholte der Feind hartnäckig seine Angriffe
auf Juchy

Die dort in den vorhergehenden Tagen in
Abwehr und Angriff bewährten Truppen wiesen
auch gestern den Feind restlos ab Unser Ver¬
nichtungsfeuer schlug in feindliche Truppen¬
ansammlungen und in die Bereitstellungen
zahlreicher Panzerkrastwagen südlich von
Graincourt . Schwächere Infanterie stieß

gegen Bourlon vor ; sie wurde zurückge¬
worfen . Aus den letzten Kämpfen bei Bour¬
lon hinter unfern Linien verbliebene Eng¬
ländernester wurden in blutigem Nahkampf
gesäubert . 8 Offiziere , mehr als 300 Mann
an Gefangenen und 20 Maschinengewehre
wurden erbeutet .

Am Südwestrande des Waldes von Bour¬
lon und westlich von Fontaine brachten
uns nächtliche, sehr heftige Handgranaten
kämpfe den erwünschten Gcländegewimi .

Nördlich von Banteux griff der Feind
nach heftigem Trommelfeuer an . Er wurde
abgewiesen .

Ein englischerVorstoß östlich von Gricourt
brach vor unseren Hindernissen zusammen .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Nach starker Feuersteigerung griff der

Franzose in 4 km Breite zwischen
Samogneux und Beaumont an . Seins
erstenAngriffswellen , durch unsersJnfanterie und
Artilleriefeuer versprengt , fluteten in ihre Aus¬
gangsstellungen zurück . Mehrfach : Ansturm :

neueingesetzter Kräfte brachen in unserer Ab-
wehrzone zusammen . Zahlreiche Turkns ,
Zuqven und andere Franzosen wurden ge¬
fangen .

Das starke Feuer griff von dem Gefechts-
felde auch auf die benachbarten Abschnitte
über und hielt namentlich zu beiden Seiten
von Ornes tagsüber in großer Stärke an .
Infanterie - , Schlacht - und Jagdflieger griffen
trotz heftigen Sturmes und Regen erfolgreich
in den Kampf ein und unterstützten auf dem
Gefechtsfelde bei Carnbrai und an der Maa s
unermüdlich Führung und Truppen .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
und

Mazedonische Front :
Keine größeren Kampfhandlungen .

Italienische Front :
In örtlichen GebirgLkämpfen erzielten

unsere Truppen Erfolgs und behaupteten sie
gegen italienische Gegenangriffe .
Der 1 GeneralauartisrivLister : Ludendorff .

Dnrtach .

Freiwillige Grundstücksversteigermig .
Die Erben der Karolina und Juliana Zachmann von

hier lassen der Erbteilung wegen die nachverzeichneten Grundstücke
hiesiger Gemarkung am
Donnerstag . de« 2». November ds. Js . , nachmittags 3 Uhr,
im Amtszimmer des Notariats Durlach I , Amtsgerichtsgebäude Zim -

-mer 9, hier »ffeattich zu Eigentum versteigern .
Die Bersteigeruugsbedinguogen können in der Kanzlei des No¬

tariats I hier ringesthen werden .
Seschrribang der zu vrryeiirrude« Grundstücke :

1 . Lzb . Nr 4213 . 17 a G4 gm Acker auf den Listen, es . Nr .
4212 (Steinmetz Heinrich Witwe) und Nr . 4210 (Stadt Dur¬
lach), as . Nr . 4214 (Wickert Adolf Witwe ) und Nr . 426 t
(Stadt Durlach ) .

2 . Lgd Nr 7950 . 30 a 06 gm Acker im Geiger , es . Nr . 7948
(Kleiber Karl Johann ) , as . Nr . 7951 (Kleiber Franz , Schreiner ) .

3 Lgb . Nr . 2221 , 15 a 41 gm Wiese aus der Lenzenhub , es .
Nr . 2220 (Kleiber Friedrich Heinrich Erben ), as . Nr . 2222
(Specht Christian , Amtmanns Ehefrau Erben ) .

4 . Lgd . Nr . 2245 . 17 a 24 gm Wiese Gewann Renmchswiesen ,
es . Nr . 2244 (Zwecker Theodor , Wirt ) , as . Nr . 2246 (Leitz
Wilhelm jung ).

Durlach , den 16 . November 1917 .
_ Groffh. Notariat l _

KUfsfewHitter.
Die' Stelle einrs Hilfsfeldhüters ip sofort' zu besetzen . Bew . rber

wollen sich schriftlich diesseits melden.
Durlach , den 26 November 1917.

_ Der Gemeinderat_
Mitchversorgung .

Infolge Rückgangs der täglichen MüHzufuhren reicht der Anfall
an Magermilch z . Zt . nicht aus , um die Familien nach den ausge¬
gebenen Magermilchkarten voll befriedigen zu können. Wir sind des¬
halb gezwungen , die Fehlmenge durch Buttermilch zu ergänzen und
haben die Milchverkaufsgrschäfte angewiesen, insbesondere den größeren
Familien auf ihren Anteil an Magermilch einen kleinen Prozentsatz
Buttermilch zu verabfolgen . Wir hoffen , daß dieser Zustand nur
vorübergehend ist .

Durlach , den 26 . November 1917.
_ Kommnualverdan» Dnrlach - Stadt ._

WÜW- all MOMdlM.
gut getrocknet , das Kilo zu 2 — , kaust

"
droleAm^m Landwirtschaft und Heimarbeit.

Die Ausgabe des Petroleums für Landwirtschaft und Heim¬
arbeit für den Monat November erfolgt am

Dienstag , den 27 . Vs . Mts .
im Verwaltungsgebäude des städt Gaswerks nachmittags von 2—4 Uhr.

Zur Ausgabe gelangen pro Haushaltung 1 Liter zum Preise
von 0,33 ^ daS Liter .

Der LebensmittelauSweis ist mitzubringen .
Durlach , den 26 November 19l7 .

Geschäftsstelle für Petroleumverfsrgurrg :
_ städt . Gaswerk ._ _

Nmge kräftige

sofort gesucht.
L-.6.

Durlach , Echrolfabrit ._
Ein großer Transport

Zucht- und Nutzvieh
ist angekommen . Näheres'

_ Gasthaus zur Blume .

Kuchenholz ,
gesägt und gespalten , zur Streckung von Kohlen für
Küche, Oefen «nd Centralheiznug, Liefert in Fuhre»
von 3V Zentnern aufwärts frei vors Haus znm fest¬
gesetzten Preis von 6 Mk. ver Zentner.

Carl Finkelftem, KsrislHe,
Hchützenstraße 59, Hkkpßon 2402.

Gewicht nur städt. Brückenwage matzgebend.

Kohlen - Abgabe !
Die bei mir eingetragenen Kunden von Nr . 101250 erhalten

Kohlen nur für Oktober.
8 . ittLnui . Karlsruhe , Aailerlkraße 132. Mnzüraße 28.

Stsrkevssebs
besorgt lertväbreiä

vsmpfnLsoksnstsIt Lvlrvrpp , Ksciscujis .
^ ULLbMkklelle : L » H»pl8tL « 88 « LF .

OdstdAU ms
sobütLt wall ASASll Ztzll
kroslSMüusr

wit

Zs» » jvl « HekÄxrkv »
Möwen- Proprio unä ?boto - Naus .

» H 1,6 rebhuhr -farbige
chF Italiener Edelleg -

Hühner, 19I6cr , und
einige rosen- jund einfachkämmige
schöne Hahnen zu vertaufen bei

HrriSv "^ 7"S .Z -T2.SI -,
frühere Schleifmühle.



Angebot .
Bon der von mir vertretenen

Maschiuen -Oelfabrik
habe ich zur Zeit freibleibend am
zubieten :

Maschinen- u. Motoröl. dunkel.
Maschinenöl , dunkel.
Kons. Maschinenfett, braun.
Feinst . Wagensett (Schwimmfett)

Mt Preisen . Proben und Be¬
dingungen stehe gerne zu Diensten.

Karl Ureiß .
Kaufmann . Durlach ,

Schillerst? . 4 s Telephon Nr . 372 .
Frischtcwäfferte

Stockfische
empfiehlt

Oskar KvrenLlo , Hofilef .
Dskndünslvn

2 » 1» NPS8LS
Lsknpulnni -

Blumen- vro^erie unä Bboto - Baus.

KMikisKiMimshw
Karlsruhe

WUHelmstratze 34, 1 Treppe

Plüsch - Garnituren
in großer Auswahl.

Billigste Preise. Keine L «denmiete
Start Bodenlack und Del

empfehle

Moöea- Aeize.
A ibler -ArsKsriE Zu « . KieLsr.

IMkölchkAkdeittt
suchm

K. Mt L Söiiiie.
Anmeldung : Büro Herrenstr . 17 .

NvsnvAb
zu sofortigem Eintritt Kriegerfrau
oder sonst geeignete Persönlichkeit ,
die während der Erkrankung der
Hautfrau für eitrige Wochen die
Füdrung des Haushaltes über¬
nehmen könnte, von kleiner Familie .
Sofortige Angebote erbeten nach
Einfamilienhaus Rittnertft r 41 ..

EchuWkhtiger Ziirze si>n MNche«
für eimge Stunden am Tage ae
sucht Ettlmgerstraße 33 .

Mädchen oder Frau . Sie zu
Hause schlafen kann, m eine Kost
peberei tagsüber sofort gesucht.
Näheres Weiherstratze 10 , 4 . S t

Kim gllu! jM Käiskslöpsii!
sofort gesucht

Anerstratze 54 , Hinterh .
In gesunder Lage hübsches

V ^ sür 1 Familie sowie
« -» 2» v solches für 2 s^am.
mit Garten bei voller Zahlung
zu kaufen gesucht. Angebote unter
Nr . 675 an den Verlag d . Bl

Mähmaschinen ,
neue und gebrauchte , sind zu ver¬
kaufen . Reparaturen werden an¬
genommen
_ Kaderfleaße 3 , 2 St

Wuiitt-nSzut .
moderner , schwarzer , mit großen
Federn zu verkaufen

Stittnertstraße 14.

Bekanntmachung .
Mittwoch, de» 28. ds. Ml»., abends 8 Uhr, findet in der

Turnhalle der Huidenburgschule ein öffentlicher

GMeutel mit Inhalt

Jorlrag
gestern früh in der Mittelst? , der»
loren gegangen. Abzugeben gegen
Belohnung

Mittelstraße 7, 2 . St . Z
'

des Herrn Pfarrers Gräbener von Teutfchneureut , z Zt . Haupt«
mann bei einem Armeeoberkommando , über

Ein Schlüsselbund von Karls¬
ruher Allee bis Gaswerk verloren »
Abzugeben MkatterAraße 11, pari .

statt
Die Kämpfe in Mander« Verloren ein Pelz von Kirche

bis Baselwrstr Abzugebe « gegen
Belohnung Baseltorstr . Ist, 3 . St ^

Die Bürgerschaft wird hierdurch zum Besuch des Vortrags er¬
gebenst eingeladen

Eintrittsgeld wird nicht erhoben
Dnrlach , den 26 November 1917

AlniMüllimkihg Tsrlach kktSüMuß sür Älksmsklimmt.

AW W »

TckugliiigsfürsvrgeinAue.
eingetroficn bei

HskE chsrenfls ,
Hoflieferant.

Be?
ß Zm R

Kinrüä
der

: W 27!

Unentgeltliche ärztliche Beratungsstnnde des Frauenvereins für
Säuglinge und Kinder bis zum vollendeten 2 . Lebensjahr Dienstag ,
den 27. November, /,4 Uhr nachmittags , i« Rathans .

Märmger Nasser .
Patina 8e >i» « t<o«

Blumen - Bro^eris unä kboto - Bau».

Svlilosser v
.
llreker

Wer leiht einem tüchtigen Ge¬
schäftsmann ZHO Mark gegen
pünktliche monatliche Rückzahlung ?'
Angebote unter Nr 687 an den

l Verlag dieses Blatter .

können sofort eintrete«.
Nüsts .V Nsnsvkooa Lvo . AK

Fabrik bei Wslfartsweier .

empkelilen un8«r Kutsvrtrvrtes la ^er in

Me « Kr rlle Wnimite .

Versanä nneb ausvürts ertolKt pünktUed .

Ol!öon - KOu8 iI(ksu8 Iiskl8kllks,

8uts i-siprigsr V » 8« I»« I» 1»» 8t « »
V » 8« 1»« » 8j »1«N«I

Guterhattener gebr . Kinder -
liegwage» zu kaufen gesucht .
Avgebate mit Preis unter Nr . 685
an den Verlag diese» Blattes

W « Uierles -jiimer
mit Voller Verpflegung wird
per sofort von gut und pünktlich
zahlendem Herrn in Durlach ge¬
sucht. Gest schrrftl . Angebote unter
Nr 688 an den Verlag d . Bl .

E»n Kind wird in gute Pflege
gegeben . Zu erfragen

Spitalstraße 17.
Eine Wohnung von 2 Zimmern

samt Zugehör sofort oder später
zu vermieten

Ane , Waldhornstr. 74.

in grober ^usvrM.
kxtrs billig ! - stur

Larlsrndv ,
Lsri rrieärivdstrLsss 6 ,

1 Treppe
>(Neben Birma Lpiepel L ^Vels ,

Mbe ZekIoLpIat ^)
Leine teure Baäenmiete .

I Svkoü - pp

Blumen - Drogerie uuä ?boto - Uuus.

WkrKÄttiHStt
vertreibt sicher

WU Ml UWkll.
Echt nur in Paketen zu 75 Psg .

in der
8e»tnl-Zr§zerie P ««l Vogel ,

Te eph 369 . Hanptstr . 74 .

Kopfgeist.,StUn
vernichtet schnell und sicher Kopf¬
läuse . Kleiderläuse , Wanzen uns
anderes Ungeziefer mit Brut , ent¬
fernt Schuppen und reinigt die
Kopfhaut Flasche 50 H Nur in der
Adler - Drogerie Ang. Peter.

Km Möbliertes Iisnmr
Mit 2 Betten, mit oder ohne Kost,
zu vermieten

Kirchstratze 13 ll.
Zwei gut möblierte laemander-

gehende heizbare Zimmer sofort
oder ans 1 Dezember zu vermieten

Ettlingerstraße 42 im Laden
Zimmer mit Lerautza,

gut möbliert, per 1 . Dezember zu
vermieten

Turmberstraße 27II

Dnngerkalk
— staubfein gemahlen —

Düngergips
für Klee und Wiesen

GlasfBlzziegel
Glasziegel

empfiehlt
4 ^. Aue

Bänmoterialien. Teleph. 260 Durlach
Postscheckkonto Karlsruhe 12 152.

8tMl Uaurm.
^ » IIii8 8 «Ii» « L««

Blumen - llwMrie uuä kboto- Baus.
Eine großträchttge , junge

Rotz- « Fahitth
hat zu verkaufen

Wilhelm Löffler, Drescherei,
Grünwettersbach.

(3 . Kalb), gut im Zug,
hat zu verkaufen

Ang . Sprißler , Jöhlinge «,

Schwer
domen . -
in den R
licker , bei
tampser

Ungeniertes , - nt möblierte » '

Zimmer mit besonderem Eingang
in angenehmer Lage sofort oder
auf 1 . Dezember zu mieten gesucht.
Angebote unter Nr . 686 an den
Verlag dieses Blattes

W .Ä
Bon de:
Ereignis

W2
Neue i
lichen
reg'stert
befindet
von der

Der
W .2

Die „ B
Londan
»eral L
russische
entbehr !
befindet

W2
spruch <
der Kr
graph "
Druck,
Kruppe
schnell
urisinnij
zu krai
zu elen

der Ar
gegen

^müßte

eine schöne Wohrm « g» - Et «
richtung oder einz Möbel. An
geböte unter Nr 651 an den Ver
lag dies -̂ Blattes

Lö « L8GI7 VK LSS « .

BIuw6r>- I)wx;bN6 unä l 'boto - Baus.

Iu verkaufE
1 Pupperlliegwagen
1 Druckmaschine
1 Kinderschankel

Seboldstraße 5 , Laden
Gst «tttlrttks I» »rr

sofort zu vermieten Zu erfragen
im Verlag dieses Blattesne guterhaitene Perroleum-

ampe , junge Hasen , Herd-
n , Ofenrohre , Kinderwagen-
: zu verkaufen
llterstraße 1, 3 . St links

Kl»lge Arvener
können Mittag - nnd Abend
tisch erhalten

Jiigerstraße 1.
vldlilddS äus beste Uerä -
F »niö »8 » V putrwittsl.

Lluwen - vroaerie uuä kbote - Baus

mvea . - üLLrLt1eIi .
8v1 »» « tk«r

Blumen - vroaeris unä Bboto - Baus

Al,
behütet
Cchloß
schweifi
da w«:
diesem
von eir

Ra!
Sing st
währer

! stein iv
den T
Schupp

! M>
stcht ge
das M
Baron
das gr
s'fort
Mite s
dem E
noch u
daß dl

^Stellm
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